
Va«TaU»e»M»qrn-
lllaiterschemt wöchent¬
lich dreimal, nämlich
Die« stag, Aonnerstaa
a. - amftag. Abonne--
oiemtprei« balbjäbri.
tß ^ durch die Post bc-
tvgrn im Bezirk 1 8-
S kr. , sonst m ganz
Württemberg Ist. lSkr.

Calwer Wochenblatt.
Amts - und InteüigenzbLatt für den Wezirk.

Zn Latw  adonnir
man bei der Redaktlo n
aulwärt « bei den B o-
ten oder dem nächst,
gelegenen Postamt .—
Die Einrückung «g ».
bubr beträgt r kr. fü»
di« dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

Nro. 67. Samstag , den 15 . Juni. 1887
Amtliche Dekanntmachungen.

Calw

Entmündigung.
Nachdem  Catharine Rentschler vo»

Lützenhardt , 36 Jabre alt , ledig , und
Anna Maria Rentschler von dort,
29 Jahre alt , ledig , Töchter des verstorbenen
Matthäus Rentschler , gewesenen Bauern von
Lützenhardt , wegen Blödsinns heute entmün¬
digt worden sind , und man den Bauern
und Gemeindepfleger Johannes Nent sch-
ler von Sommenhardtals  Pfleger der¬
selben aufgestellt hat , wird solches mit dem
Ansügen bekannt gemacht , daß die von ihnen
ohne Mitwirkung des Pflegers eingegangenen
Rechtsgeschäfte rechtlich unigltig sind.

Den 7 . Juni 1867.
K . Oberamtsgericht.

Harlmayer.

Forstamt Altenstaig.
Revier Pfalzgrasenweiler.

Lang - und Klotzholz -Verkauf.
Samstag,  den 22 . Juni L. I .,

Morgens 11 Uhr,
kommen aus dem Rathhause in Pfalzgrafen¬
weiler aus verschiedenen Staatswaldungens
des Reviers zum Verkauf:

1128 Stück tanneneS Langholz , darunter
10 ausgesucht schöne Stämme mit
durchschnittlich 367 C .' und bis zu
120 ' Länge;

489 Stück tannenes und
417 Stück buchenes Klotzholz, endlich

88 Stück buchene Wagnerstangen und
11 Gerüststangen.

Alteustaig , 11 . Juni 1867.
K . Forstamt.
Holland.

Revier Hirschau.
Reisstreu -Verkauf

am Montag,  den 17. d M .,
aus dem Staatswald Altburgerberg 4:

23 Haufen.
Zusammenkunft Nachmittags 4 Uhr auf

der neuen Badstraße bei der Bleiche.
Hirschau , 13 . Juni 1867.

K. Revieramt.
Reu ß.

Revier Hirschau.
Der Verkauf des Heugrasertrags
von den Wiesen in den Staatswaldungen
Mönchsloch , Bruderberg , Reichertsmad und
Brandhalde , findet am

Montag,  den 17 . Juni,

Morgens 7 Uhr,
bei dem Revieramt dahier statt.

Hirschau , 11 . Juni 1367.
K. Reoieramt.

Re uß.
2)2. Emberg.

Liegenschafts -Verkauf.
In der Verlassenschaftssache des weil.

Peter Rentschler,  Bauers hier , kommt
nachstehende Liegenschaft am

Montag,  den 17 . b. M .,
Morgens 9 Uhr,

im letzten Aufstreich zum Verkauf und wird
Seitens der Erben die Genehmigung als¬
bald ertheilt werden

Aecke r:
P -Nr . 76 . 2 ' /g  Mcgn . 18,3 Rthn . der

Thälner Hubacker oder der
Rain genannt.

Wiesen:
167

, ^ V° Mrgn . 23,1 Rthn . im
Röthenbacher Thal,

" / E ^ Mrgn 13,8 Rthn . im
Teinacherthal,

„ 198 . 1 Mrgn . 46,4Rlhn im Bron-
nenthal,

„ 120 . Vs Mrgn . 19,5 Rthn . im Rö¬
thenbacher Thal.

W aldungen:
„ 181 . V« Mrgn . 26,0 Rthn . unbe-

stockter Wald im Teinachthal,
„ 193 . 5 Mrgn . 43,4 Rthn . Nadel¬

wald im Heidenberg,
„ 195 . 2Vs Mrgn . 13,0 Rthn . Na¬

delwald im Bronnenthal,
„ 197 . 2Vs Mrgn . 42,9 Rthn . da¬

selbst,
„ 74 . Die Hälft « an:

Vs Mrgn . 9,8 Rthn . Nadel¬
wald im Aischbuch,

„ Die Hälfte an:

1 Mrg .Nadelwald im Schorch,
247

„ Die Halste an:

1 Mrgn . 48,8 Rthn auf Rö¬
thenbacher Markung,

249 . 5Vs Mrgn 28,7 Rthn . da¬
selbst.

Teinach , 1t . Juni 1867.
K. Amtsnotariat.

Nafzger.

Calw.

Haus- uud Güter-Verkaus.
Georg Jakob Maier,  Metzgers Wittwe,

ist gesonnen , hienach beschriebene Liegm
schaft zu verkaufen:

Ein dreistockigtes Wohnhaus mit Scheuer,
Keller u. Gemüsegarten in der Badgasse

l Vs Mrgn . 39,8 Rthn . Acker am Ha-
gelweg;

Vs Mrgn . 4,4 Rihn . Acker am Galgen¬
wasen;

Vs Mrgn . 27,1 Rth Acker beim äußeren
Schafweg.

Diese Objekte kommen am
Mittwoch,  den 19 . Juni 1867,

Vormittags >1 Uhr,
auf dem Rathhaus im öffentlichen Aufstreich
zum Verkauf.

Rathsschreiberei.
H a f f n e r.

2)2.  Calw.
Haus - Verkauf.

Carl Friedrich Köhler,  Schuh¬
macher , hat die Absicht, seinen An-

_ theil an dem Haus Nr . 100 in
der Levergaffe , neben Tuchfabrikant Würz
und Zeugschmied Köhler zu verkaufen . Die¬
ser Antheil besteht in dem dritten Theil deS
ganzen Gebäudes , enthält eine Wohnung,
Parterre einen Laden und im Hinterhaus
einen Speicher.

Der Brandverstcherungs -Anschlag be-
trägt 1150 fl

Dies er Gebäudetheil wird auf den Wuns ch
des Eigenthümers am

Mittwoch,  den 19 . Juni 1867,
Vormittags 11 Uhr,

auf dem Rathhaus zur Versteigerung ge¬
bracht.

Rathsschreiberei.
Haffner.
Calw.

Nadelstammholz - und Stangen-
Verkauf.

Am 2l Juni d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

werden aus hiesigem Rathhause aus dem
Stadtwald Mädig , Eichhalde , Stahläcker,
Zigeunerberg , Spitalbe ^g , Altweg Abth . 3,
im öffentlichen Aufstreich verkauft:

10 Eichen , bis zu 32 ' lang , bis zu
' 20 " mittlerem Durchmesser , mit
^ zus. 400 Cund
I 220 Nadelholzstämme , größtenteils
! weißtannene , bis zu 85 ' lang , bis
I zu 16 " mittlerem Durchmesser , mit
! zus. 8000 C '
^ Ferner werden aus den Stadtwaldungen
' Altweg Abth . 1 und Gutleuthausberg Abth.
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1 , durch theilweise Ablolzung der zum Ei - j
senbabnbau nöthigen Flache , in circa 4 — 6^
Wochen anfallen : - !

circa 550 Stück rothtannenes , und ^
circa 50 Stück forchEs Stammholz , miV

vielleicht 8 — l0,000 C ' , das beinahe
sämmtlich in die 3 . und 4 . Preis¬
klasse fallen wird , und

circa 1000 rotbraunere Stangen , groß'
tentheils über 7 " unten stark , und
zum Beschlagen tauglick

Dieses Holt , von dem ungefähr Vs Theil ^
bereits gefällt ist , wird gleichfalls an obigem !
Tage dem öffentlichen Aufstreichsverkauf aus^
gesetzt Dasselbe eignet sich besonders gut
zu den Eisenbahnbauarbeiten , welche aufs
derselben Stelle , wo das Holz gefällt wirdv
bereits begonnen haben , und hätte bei sol¬
cher Verwendung ren großen Vortheil , daß
es sich schon auf dem Banplatze befinden
würde . Auck ist es sehr leicht an Las Was
ser zu führen , da cs nur circa ' / < Stunde
von Hirschau entfernt ist.

Wegen weiterer Auskunft wollen sich
etwaige Liebhaber an Stadtsörster Siegler
wenden.

Den 11 . Juni 1867
2 ) 1 . Gemeinderath.

Calw.

Güter Verkauf . -
Mühlebesitzer August Gerl  ach hier setzt

seine sämmtlicken Aeüer und Wiesen dem
Verkaufe aus . Es findet zu diesem Zweck am

Montag,  den 17 . Juni 1867,
Vormittags 11 Uhr,

auf dem Rathhaus ein öffentlicher Aufstreich
statt . Je nach Umständen wird bei einzel
nen Grundstücken schon das Resultat des
ersten Ausstreichs genehmigt werden.

Rathssckreiberci:
Haffner.

Teinach.

Eingefangener Hund.
Es ist hier ein Neufund¬

länder Hund , gelb gestreift,
eingefangen worden . Der
Eigenthümer kann solchen

gegen Ersatz des Futtergelds und der Be-
kanntmachungskostcn abholen

Den 12 . Juni 1867.
Schultheißenamk.
Nasjger,  A .V.

Röthenbach.

Lang- und Scheiterholz-Verkanf
Montag,  den 17 . Juni,

Nachmittags 1 Uhr,
werden auf dem RathhauS daselbst

82 Klafter Scheiterbolz und
140 Stämme Langholz

zum Verkauf gebracht , wozu Liebhaber ein¬
geladen sind.

Röthenbach , 1l . Juni 1867.
Schultheiß Schwämmle.

Avßeramlliche Gegenstände
2 ) 2 . - Calw

Nächste Woche backt Laugenbrezeln
Friedrich Sch aal,  Badgasse

Kvnkvräis,
Kölnische Lebens -Versicherungs -Gesellschast.

Grundkapital - er Gesellschaft R« « 1»« Thaler.
Die Concordia übernimmt gegen feste und sehr mäßige Prämien Lebensversiche¬

rungen und überhaupt alle Versicherungen von Kapitalien und Renten auf den Lebens -,
wie auf den Todesfall in jeder beliebigen Form.

Zu den von ihr eingerichteten Kinderversorgungskassen können Einschreibungen zu
jeder Zeit erfolgen , und zwar für alle Kinder , die nicht vor 1858 geboren sind.

Die Geschäftsresultate pro ultimo April 1867 stellen sich wie folgt:
Reservefonds,  aus Len Beiträgen gesammelt , Thlr . 5 590,258.
Versickerte Kapitalien . . . . „ 21 .624,048.
Versicherte jährliche Leibrenten . . „ 84549
Zahl rer versicherten Personen 12,616 ^
Zahl der eingeschriebenen Kinder 34,981.

Prospekte und Antragsformulare , sowie jede gewünschte Auskunft ertheilt bereit¬
willigst und unentgeltlich der neuernaunte Agent

__ Ern st Schall.

ÜIM8 OhlIlpilW ittll lll'Il! KM !.
Samstag,  den 15 . Juni , vorletzte große Vorstellung mit neuen komischen italie¬

nischen Pantomimen . — Anfang Abends 8 Ubr.
Sonntag  zum Letztenma : 2 große Kunstvorstellungen mit verschiedenen Abwechslungen.

Anfang der eisten Vorstellung Nachmittags V -4 Uhr.
Anfang der letzten Vorstellung Abends 8 Ubr.

Zu recht zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein
Achtungsvoll IS « z»,ri8.

ühneraugen mehr!
Der Unterzeichnete erlaubt sich hiermit ergebenst anzuzeigen , daß er von

Paris kommend hier wieder eingetroffen ist und empfiehlt sich allen mit Hühner¬
augen , Frostballen oder eingewachseuen Nägeln behafteten Personen zu schneller und
sicherer Hilfe . — Durch eine dreißigjährige mit den besten Erfolgen begleitete
Praxis dem verehrten Publikum hinlänglich bekannt , mit dem Privilegium des
Großherzoalichen Ministeriums , sowie der König !. Regierung in Württemberg
und der Königl . Regierung in Baiern ausgerüstet , bin ich vor Verwechslungen
mit diversen in diesem Fache reisenden Pfuschern gesichert.

Möge sich das verehrte Publikum von Leuten , die diese Kunst nicht verstehen,
auch ferner nicht täuschen lassen . Wer mit einem solchen Nebel behaftet ist , komme
zu mir und er soll schmerzlos davon befreit werden.

Auch befreie ich schwarze Zähne von jedem Ansatz und mache dieselben weiß
wie Schnee.

Arme Leute , die über ihre Mittellosigkeit von der Behörde
einen Ausweis bringen , werden unentgeldlich geheilt.

S . Silz aus Mainz.
Er wohnt im Gasthof zum Waldhorn  hier und ist zu sprechen von Mor-
6 — 10 Uhr , Nachmittags 12 — 4 Uhr und Abends unbeschränkt,aens

Mein Lager in Oefen
zu Holz - und Steinkohlenbrand , so
wie Schöttle ' sche Patentfiillofen,
Kesseln , Roste », Heerden , erlaube ich
mir in empfehlende Erinnerung zu bringen . !

Calw.

Geschäfts - Empfehlung.
Einem geehrten Publikum zeige ich erge¬

benst an , daß ich mich hier etablut habe.
Indem ich billige und solide Arbeit zu-

Enril Dreist . !sichere, bitte ick um geneigten Zuspruch.
Für alte Oefen bezahle ich die höchst - ^ Christian Weber,  Schuhmacher,

möglichsten Preise . ! wohnh . bei Schneider Schöttle imVügel.
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C l w.

Mensversicheruiigs -KErsparnißbank in Stuttgart.
Stand der Vcrsicker ! ngen cm 31 . Der 1866 : 10, -156 Policen mi : fl 18,377,15 !). Vers 'summe.
Neuer Zugang in , lausenden Jahr 991 Anträge . „ fl. 1,765,514 . „

Zu weiterer Betbciligunq bei dieser absolute Silberh -ii mit den billigsten  Prämien verbindend . » Gegenseitigkeits -An-
stalt laden wir mit dem Bemerken ein , dag diejenige » , welche »och i„ r Laufe dieses Monats fich anfnehmen lagen,
an der Dividende des laufende » Jahres , welche nach de » Cr « - bnissrn der ersten 3 Monate eine günstige
z» werden verspricht noch Thcii nehmen.

Statuten , Projekte unnigelllick bei dni Agenten:
Emi ! Dreist  in Calw.
C . Krayl  in Herrenberg.
Ford . Pfeifer  in Nagold

Allgemeine Versorgnngs-AnstattA 'bcit-rbjtdung--Ver-iu
im <drvstber 'zop;thum Baden.

Gegründet im Jahr 1835 , erweitert im Jahr 1864.
Capitaivermögcn über 8,000,000 fl.

Düse auf Geoenseitigk - ir beruber .de Anstalt scktirßt alle Arten von

Versorgung-, Aussteuer- und Lebeus-Vcrsicheruugs-Bertriigeu
gegen billige Prämien ab.

Zur Empiangnahme von deßfallsigen Anträgen und Ertheilung jeder gewünscht
Werdenden Auskunft erbietet sich in

Calw:  Verwaltungs -Aktuar Ziegler

Auswanderer
und Reifende nach Amerika _ _

finden pünktliche und regelmäßige Beförderung aussen riihmlichst bekannten Post -Dampf¬
schiffen, sowie auf dreimastigen Segelschiffen erster Classe und können Verträge zu den
laufenden billigsten Ueberfahrtspreisen jederzeit abgeschlossen werden

bei dem obrigkeitlich concessionirten Agenten:
Christoph Widmann  in Calw.

Teinacb . !
Wir machen wiederholt bekannt , laß wir'

Rechnungen für Waarenbezüge , >
wozu die gestempelten Anweisungen mangeln,!
unberücksichtigt zu lassen beauftragt sind. !

Die Verwaltung des K . Bades . ^
letzten^ ging

4  j PI- ijl ^
>̂4^ - ^ » »rtD oni !erstag

' Abend von

Oberreichenbach nach Hir - ^
sau ein schwarz eingebun -̂
denes Preisbüchlein , wel - l

ches der redliche Finder gegen eine

Pelohnung von 2 Gulden ^
bei der Erpedition d . BI . abgeben wolle . >

Simmozdeim.

70 fl . Pfleggeld
hat gegen gesetzliche Sicherheit auszuleihen

Friedrich Müller , Gemeindepsteger
Calw.

Felder - Verkauf.
Ick beabsichtige meine sämmtlichen Fel¬

der zu verkaufen ; Liebhaber dazu können
täglich mit mir Käufe abschließen.

2) 1. Friedr . Schnaufer,  Rotbg.

Tübingen.
In der Buchhandlung „zu Gntten

berg " lAugnst Ludwig ) ist erschienen:
Handbuch des Vormundschafts-

rechts in Württemberg,
von Ehr . Fucktmann,  Preis 48 kr.

Dieses anerkannt gediegene, mit reichster
Quellen Nachweis !,ng versehene , hübsch aus
gesta' tlte , billige Handbuch wird denHerren
Beamten , Qrtßvorstehern . Pflegern , sowie
Notariats - Kandidaten und den Waisenge¬
richten empfohlen.

Als solcher zum
schwäbischen Mer¬

kur" wünscht Jemand , im Biergäßle wohn¬
haft , einzutreten ; Näheres bei der Exped.
d. W

Mitleser.

Nächsten Montag
Abstimmung , Gesang , und Einzug der
Beiträge . Ter Vorstand.

Der Vorschuß - Verein
sucht unter solidarischer H '-ftbcukut sämmt-
licker Mitglieder , ein zu 5"/ » veninsliches
Aniehm von 4lvv - 3 » Ufi . aus einem oder
mehreren Posten auszunehmen.

Anträge nimmt entgegen und crtberlt
nähere Auskunft

der Kassier des Vereins
Carl Schnaufser,  Conditor.

W

Calw

Besten Baeksteinkäse,
das Pfund s 16 kr. empfiehlt

I . C . Brei  sch.

Ein sehr guter

Keller
ist aus einige Jahre zu verpachten , nach Um¬
ständen auck zu verkaufen ; bei wem ? sagt
die Ezped . d . Bl

e r n,
weißen 1866er.

Affenthaler 1866er,
Welchen ich auch Jnst -weis abgebe , hat noch
zu verkaufen

Heinrich Schnaufser,
wohnhaft bei Frau Göppinger.

Verlorenes.
Am 12 . Juni ging zwischen Calw und

Liebenzell ein eiserner Schleiftrog verloren;
derselbe wolle gegen gute Belohnung abge¬
geben werden bei

Untermüller Haisch
in Liebenzell.

Das Hcu - und Oehmdgras
von einem Viertel Platz am Altburger Weg
verkauft auf dem Halm SchlliserEßig.

Calw

Haus - Verkauf.
Ich beabsichtige mein Nebenhaus,

früher dem Fuhrmann Essig gehö¬
rig , zu verkaufen . Dasselbe enthält:

Parterre : einen Schopf , Speicher . Stal¬
lung und 2 Magazine

Im ersten Stock : eine Wohnung und
mehrere Kammern . .

Im zweiten Stock : zwei Wohnungen,
worunter eine ganz neu hergerichtete.

Unter dem Dache : Drei große Böden
und mehrere Kammern.

Das Haus hat eine sonnige Lage , und
ist in gutem baulichem Zustande . Liebha
der lade ich ein , einen Kauf mit mir
abzuschließen.

2) 1. G A . Veith.



263

Einige Eimer

sehr guter Most
ist zu verkaufen durch

2) 1. L . Giebenrath  sen.

Sauerkraut
ist noch zu haben bei

Heinrich Schn ausser,
wohnhaft bei Frau Göppinger.

Eine Parthie neue

Bettfedern
hat aus Auftrag , um schnell damit zu räu¬
men , ausnahmsweise billig zu verkaufen

Keller,  Kammacher.

Eine kräftige gesunde

Säugamme
Hebamme Feldweg.

Japanesischcs Zahnpulver,
weches das Gebiß von Wein-
steinreinigtmidhohleZählie
Verhütet , empfiehlt in Dosen
» 21 kr. ächt in Calw bei

Emil Georgii.

fMethodisten - Gemeinschaft.
Im Saale des Hrn . Tuchmacher Mors ch:

^ Sonntag  Abend 8 Uhr Predigt.
' Montag  Abend 8 Nbr Betstunde.

Mittwoch  Abend 8 Uhr Predigt.

1' !, Viertel Hengras
verkauft

Jakob Stotz in Hirsau.

Nachtrag.
Revier Liebenzell.

Fiehteiirin - e Verkauf.
Am Dienstag,  den 18 . d. M .,

werden im Staatswald Simmozheimerwald
10 Klafter fichtene Rinde verkauft.
Zusam menkunft Vormittags 11 Uhr bei

dem Blockhaus im Simmozbeimer Wald.
Liebenzell , 14. Juni 1867.

K Revieramt.
Heigelin.

TageSneuigkeitcn
— Stuttgart,  l3 . Juni Se . Maj . der Kaiser Alexander II.

von Rußland ist gestern Nachmittag um 1 Uhr 45 Minuten hier
eingetroffen . Am Bahnhofs waren auf den Wunsch des Czaren
alle Veranstaltungen vermieden worden , welche auf einen offiziellen
Empfang hätten beuten können . Der Czar traf in Begleitung
Ihrer Majestäten des Königs und der Königin , die dem hohen
Gaste bis LudwigSburg entgegengefahren waren , hier ein . Im
Bahnhof hatten sich die Mitglieder der Königlichen Familie ein¬
gefunden , ebenso das diplomatische Korps und Oberbürgermeister
Sick . Der Kaiser fuhr in offenem Wagen ; neben ihm saß die
Königin , gegenüber der König , Großfürst Wladimir und G .oß
fürstin Vera . Die Hochrufe , die den Kaiser zuerst im Bahnhofe
empfangen , setzten sich die Straßen entlang fort ; Hüte , Tücher
wurden geschwenkt, Blumen gestreut . Der Kaiser grüßte dankend
nach allen Seiten für die so freudig dargebrachten Grüße Im
Resivenzschlosse angekommen , fand der Czar die Angehörigen des
K. Hofstaates versammelt , die gekommen waren , dem Kaiser ihre
Ehrfurcht zu bezeugen . Sodann begab sich Se . Majestät der
Kaiser nach der russischen Kapelle , in der die hier anwesenden
Russen versammelt waren , und wohnte einem Gottesdienste bei.
Gegen 8 Uhr fuhren gestern Abend der Kaiser , der König , die
Königin und Großfürst Wladimir zu einer Soiree auf der Wil-
helma . Während der Soiree war die Fontäne der Wilhelma
mit elektrischem Licht beleuchtet ; die Beleuchtung erwies sich von
reizender imposanter Wirkung . Morgen früh 8 Uhr findet bei
Cannstatt eine große Musterung vor dem Kaiser statt.

- Stuttgart,  12 . Juni . Herzog Eugen Ecbmann  von
Württemberg und sein Sohn der Herzog Wilhelm Eugen
sind ebenfalls zum Besuch der Königl . Familie in Stuttgart ein-
getroffcn.

— Stuttgart,  l2 . Juni . W e wir vernehmen , ist dem im
Innern von Afrika reisenden Wücttemberger Karl Mauch von
Ludwigsourg auf den Antrag des Kultministeriums von Seiner
Majestät dem König eine Staatsunterstützung von zunächst 500 fl.
bewilligt worden , vorbehaltlich einer zu Fortsetzung des Unterneh-
nehmens dem verdienten Reisenden zu gewährenden weitern
Staatsunterstützung . (St .-A.)

— Aus dem Oberamt Laupheim,  den 12 . Juni , wird dem
„St .A ." über zwei Unglückssälle berichtet , welche sich in jüngster
Zeit zugetragen haben . In der Holzmühle an der Roth kam ein
lljähriger Mühlbursche zu nahe an das Kammrad des Gerb
gangs , wurde ersaßt , hineingezogen , und am Kopfe so zerquetscht,
daß er alsbald eine Leiche war . — In H . an der Weihung schmie¬
deten gestern Barer und Sohn an einigen Böllern auf bas Frohn-
leichnahmssest ; auchjein Pferd wurde zum Beschlagen hereingebracht
und währenddie Eisen im glühenden Zustand gehämmert u . geschmie¬
det wurden , geht die ganze Schmiebewerkstatt mit ziemlichem Knall
in die Lust , weil der Sohn schon einige Pfund Pulver zum La¬
ben hereingebracht und ein abspringender Funke dieses entzündet
hat . Vater , Sohn , und d r̂ Kuscht zu dem Pferde find jämmer¬
lich verbrannt und verletzt ; das Pferd kam ohne Schaden davon

— Ulm , 13 Juni . Wollmar kt  Am ersten Tag Vor¬
mittags war die Zufuhr schon so groß , daß di ; neue Halle völlig
gefüllt war . Käufer zahlreich . Die Preise scheinen sehr anzuziehen.

— Berlin,  10 . Juni Den Hamb Nachr . wird von hier
geschrieben : Seit vorgestern früh ist hier bekannt , daß Heffen-
Darmstadt am 7. Juni Abends der Uebereinkunft vom 4 . Juni
in der Zollangelegmheit , wie das keinem Zweifel unterlag , beige¬
treten ist Es steht also nur noch der Beitritt Bayerns aus und
man glaubte gestern , dieser Beitritt werde im Laufe der nächsten
Woche, etwa zum I I . oder 12 ., zu erwarten sein . Die Zollkon-

iferenz der Fachmänner wird um die Mitte dieses Monats , vom
!17 . zum 20 ., eröffnet werden.
^ — Pesth , 10 Juni . Eine kaiserliche Entschließung amnestirt
politische Majestätsverbrechen und gestattet allen Emigrirten Rück¬

kehr in die Heimath — II . Juni Der Kaiser und die Kaiserin
>widmen die als Krönunqsgeschenk dargebrachten hunderttausend
Dukaten den Wiltwen und Waisen der Honveds und den kcüp-
Pelhafren Honveds aus den Jahren 1818 und 1849.

§ Schweiz . Bern,  8 . Juni . Große Erdbewegungen dauern
!>" St . Gallen , Rheinthal , in Appenzell I . R . und in Lauter-
'bcunnenthal fort . Prächtige Güter uno Waldungen sind uncett-
, bar verlvren . Alle Hilfe ist vergeblich . Dazu noch einige furcht-
^bare Hagelwetter in den reichsten Gegenden der Kantone Zürich , '
Aacgau , Luzern . Solothorn , und überhaupt unbeständiges nasses

!Wetter
! Frankreich . Paris,  12 . Juni . Der Großherzog von Meck-

lemburg Schwerin ist in Parisangekommen . — Der „Etendard*
berichtet , der Papst habe den Wunsch ausgedrückt , Paris zu be¬
suchen Der Sultan wird den 2 Juli eintreffen.

Türkei . Konstantinopel,  11 . Juni , Abends . DieNach-
richt von einer angeblichen Verschwörung hat sich darauf reduzirt,
daß einige Jungtücken , deren Wortführer aufgetlärte Ulema ' s
(Rechtsgelehrte und Geistliche) sind, bei der Pforte um Einberu¬
fung einer Nationalversammlung petitioniren wollen . Die Rä¬
delsführer wurden verhaftet.

Griechenland . Athen,  27 . Mai Aus den Nachrichten von
!Kreta , bis zum 2l . Mai reichend, ist ersichtlich, daß der Aufstand
!auf der ganzen Insel verbreitet ist. Omer Pascha scheint nach
! seiner zweifachen Niederlage am 23 . April in Krapi und Kalli-
^krati darauf zu verzichten, in Sphakia einzudringen .jjund hat sich
nach Rethymno zurückgezogen, von wo er am 30 . April im Dorfe

§Messt Stellung genommen hat . Auf ihrem Marsch dahin haben
seine Truppen sich allen Ausschweifungen ergeben , Kirchen ent-

!heiligt und jedes Eigenthum zerstört . Ec scheint auf unbestimmte
' Zeit den Plan aufgegeben zu haben , in Sphakia einzudringen;
fer hat sich vielmehr vorgenommen , die Insel zu verwüsten und
alles Eigenthum zu zerstören , da er den Herd des Aufstandes
nicht erreichen kann.

Amerika . Newyork,  9 . Juni Lopez hat zu Queretaro
den Kaiser Maximilian vcrrathen . t l . Juni . Escobedo hat

! angeordnet , daß Maximilian durch ein Kriegsgericht abgeurtheilt
werden soll . Menvenz wurde erschossen.

«ediAirt, gcvrua-t uud vkN-öl von A G kl sq tä « lr.
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